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Von 0 auf ERP – in nur sechs Wochen

Solifos Fiber Optic Systems AG wurde als Buy-out der Brugg Cables AG  
von Pionieren der Fiberoptiktechnologie gegründet. Solifos Kabel-  
und Sensorlösungen werden weltweit dort eingesetzt, wo die Bedingungen 
anspruchsvoll sind: Beispielsweise mit Glasfaser-Kabelsensoren für Brand
detektion in Strassentunnels oder für die Überwachung von Pipelines, Brücken 
oder Staudämmen sowie bei Kommunikationskabeln für Armeen oder  
zur Verlegung in Hochdruckstollen in Wasserkraftwerken. Eine der grössten 
Herausforderungen für die junge Firma: Innerhalb von sechs Wochen  
musste nebst neuen Prozessen eine neue IT- und ERP-Infrastruktur konzi- 
piert und implementiert werden – für Einkauf, Produktion, Vertrieb  
und Unternehmensführung.

Gesucht: Survival Kit mit Entwicklungsmöglichkeiten
Firmengründung Mitte März, Going-live am 1.4.2018 – das stand un-
verrückbar fest. Die alte Infrastruktur würde ab dann nicht mehr nutzbar 
sein. Solifos traf zwei Grundsatzentscheidungen. Erstens: Auslagerung  
der IT in die Cloud und Einkauf der IT-Dienstleistungen. Zweitens: Imple-
mentierung einer Standard-ERP-Lösung. Mit einem detaillierten  
Pflichtenheft schrieben die Verantwortlichen das Projekt aus. Sie suchten 
ein Produkt, einen Implementierungspartner sowie einen Hersteller, 
welche die Anforderungen des weltweit tätigen Unternehmens erfüllen 
konnten und denen die erfolgreiche Umsetzung im verfügbaren  
Zeitrahmen zugetraut wurde. Solifos entschied sich für die Lösung SAP 
Business ByDesign (ByD) und den Implementierungspartner AGILITA. 
Dank der Einführung nach SAP Best-Practices und der konsequenten 
Ausrichtung am Standard – auch wenn dazu beispielsweise in der  
Produktion interne Abläufe umgestellt werden mussten – gelang das 
Meisterstück: Das Team Solifos-AGILITA schaffte die pünktliche Um-
stellung der businesskritischen Bereiche Produktion, Auftragserfassung 
und Fakturierung.

«AGILITA war bereit, die Extrameile  
zu gehen: in der Beratung ebenso wie 
in der operativen Umsetzung.»

Marcel Brauchli
CFO, Solifos AG
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FOKUS ZUKUNFTAUSKÜNFTE ZUM PROJEKT

SOLIFOS AG FIBRE OPTIC SYSTEMS 
Fiberoptische Lösungen für Telekommuni-
kation, Sensorik, Defense

50 Mitarbeitende

Marcel Brauchli 
CFO

marcel.brauchli@solifos.com

  www.solifos.com  

AGILITA AG
SAP Cloud Partner und Nr. 1 für 
Schweizer KMU

Peter Schaad 
Leiter Vertrieb

peter.schaad@agilita.ch

  www.agilita.ch  

EINGESETZTE LÖSUNG

ӱӱ SAP Business ByDesign (ByD)
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Top bei Produkt, Leistungserbringung und  
Unternehmensprozessen
Mit dem Going-live ist die Pflicht geschafft. Die Stammdaten 
sind heute zentral erfasst, von überall her können sich  
die Mitarbeitenden ins System einloggen, die Unternehmens-
lösung ist in mobile Anwendungen integriert. Der Vertrieb  
bearbeitet die Geschäftsmöglichkeiten, die Angebotsgestal-
tung, die Bestellungen und die Fakturierung direkt in  
der Lösung. Die Produktion ist ebenfalls integriert – von der 
Planung über die Sicherstellung der Supply Chain zum  
After-Sales-Service. Die Kür ist ein konstanter Prozess. Fast 
80% der Geschäfte tätigt Solifos im Ausland. Um preismässig 
mit der internationalen Konkurrenz mithalten zu können,  
vereinfacht und optimiert das Unternehmen die Abläufe in allen 
Bereichen kontinuierlich. SAP ByD ist dabei das Werkzeug,  
das Effizienzsteigerungen ermöglicht und Verbesserungspoten-
ziale sichtbar macht – AGILITA der Partner, der das Werk- 
zeug aus dem Effeff beherrscht.

Weitsicht trifft auf Schweizer Zuverlässigkeit
Dank der zunehmenden Automation und Digitalisierung –  
gepaart mit den neuen Möglichkeiten von IoT – haben  
die einzigartigen fiberoptischen Kabellösungen von Solifos 
eine glänzende Zukunft vor sich. Mit SAP ByD steht  
nun auch die Infrastruktur auf einem soliden Fundament  
und kann mit dem Unternehmen mitwachsen. 

Angebot und Referenzen
 www.kmu-21.ch/agilita 

Keine Angst vor der Cloud Unser Schweizer RZ-Anbieter 
sichert uns im Rahmen der SLA-Agreements weit
reichendes Knowhow und umfassende IT-Dienstleis
tungen zu – Datensicherheit inklusive. Eine eigene,  
voll ausgebaute IT-Abteilung für Unterhalt und Sicher-
heit ist nicht mehr notwendig.

Beharren Sie auf dem Standard Die wenigsten Unter-
nehmen sind so individuell, dass Best-Practice-Prozesse 
verkehrt wären. Es ist manchmal einfacher, schneller 
und günstiger, eigene Abläufe anzupassen. Eine Cloud-
Lösung zwingt eine Organisation, umzudenken und  
alte Zöpfe abzuschneiden.

Keine Angst vor SAP Die KMU-Lösungen profitieren  
von der jahrelangen Erfahrung und der Stärke des  
Herstellers und sind parametrierbar. Ausschlaggebend 
ist der Implementierungspartner. Mit ihm gehen  
Sie eine intensive Zusammenarbeit ein – in einfachen 
wie auch in herausfordernden Situationen.

TIPPS VOM UNTERNEHMER




